




Haushaltssatzung



H A U S H A L T S S A T Z U N G 

der Kreisstadt Heppenheim für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
16.12.2011 (GVBl. I S. 786), hat die Stadtverordnetenversammlung am 06.12.2012 
folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2013/2014 wird

im Ergebnishaushalt      2013   2014

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 42.075.160 43.348.060 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf -44.739.780 -44.441.550 EUR
mit einem Saldo von -2.664.620 -1.093.490 EUR

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 942.600 677.600 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 0 EUR
mit einem Saldo von 942.600 677.600 EUR

mit einem Fehlbedarf von -1.722.020 -415.890 EUR,

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus dem Einzahlungen und 
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf  -502.120 1.081.830 EUR

und dem Gesamtbetrag der  

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.909.200 3.305.890 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -5.792.900 -3.689.900 EUR
mit einem Saldo von -2.883.700 -384.010 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.650.000 1.800.000 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -1.543.000 -1.678.100 EUR
mit einem Saldo von 2.107.000 121.900 EUR

mit einem Zahlungsmittelbedarf / Zahlungs-
mittelüberschuss des Haushaltsjahres von -1.278.820 819.720 EUR 

festgesetzt. 



§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme in den Haushaltsjahren 2013 und 2014 
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird auf 
       2013           2014 

  3.650.000 EUR  1.800.000 EUR 
festgesetzt. 

Darin sind Kredite aus dem Hessischen Investitionsfonds Abteilung C in Höhe von 

      2013 

3.150.000 EUR  
enthalten. 

§ 3 

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen in den Haushaltsjahren 2013 
und 2014 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 

                  2014 

        850.000 EUR 
festgesetzt. 

§ 4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die in den Haushaltsjahren 2013 und 2014 zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 

       2013           2014 

  30.000.000 EUR  25.000.000 EUR 
festgesetzt. 

§ 5 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 
wie folgt festgesetzt: 

 1. Grundsteuer 2013 2014
  a) für land- und forstwirtschaftliche  
      Betriebe (Grundsteuer A) auf             330 v.H. 370 v.H.
  b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 
      auf                                                      330 v.H. 370 v.H. 

 2. Gewerbesteuer auf                                   380 v.H. 380 v.H.






